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Die Leuchtenburg im Mittleren Saaletal war vom 14. bis zum 

frühen 18. Jahrhundert Sitz einer wettinischen Amtsverwal-

tung. Das Amt erhob von den Untertanen der umliegenden 

Dörfer Steuern und übte die Hohe Gerichtsbarkeit über sie 

aus. Außerdem koordinierte es die regionale Land- und Forst-

wirtschaft. Die Untersuchung wertet erstmals die ab 1479 

komplett erhaltenen Einnahmen- und Ausgabenrechnungen 

des Amtes aus. Dabei steht die Umsetzung der Gerichts -

barkeit mit Disziplinierungsmaßnahmen bis hin zu Folterun-

gen und Hinrichtungen im Fokus. So ermöglicht es die Studie, 

über einen Zeitraum von 300 Jahren hinweg und an Hand der 

Darstellung vieler Fallbeispiele, dem Alltag von Herrschaft 

und dem Wechselverhältnis zwischen Obrigkeit und Unter-

tanen in Thüringen näherzukommen.

Ulrike Kaiser leitet das Museum und die Stiftung auf der 

Leuchtenburg bei Jena und wurde mit dieser Arbeit an der 

Friedrich-Schiller-Universität Jena promoviert.
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